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Auftraggeber 

 
 
 
 
 
 

 

Organisation 
DI Sabine Wurzenberger 
SPES Zukunftsakademie Schlierbach 
Panoramaweg 1 
4553 Schlierbach 
www.spes.co.at 
07582/82123-86 
wurzenberger@spes.co.at 

 

in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Kremsmünster  
und dem Kernteam des Agenda 21 Prozesses 

 
 
Moderation und Durchführung 
DI Sabine Wurzenberger 
SPES Zukunftsakademie Schlierbach 
 
 

 
Ansprechpartner der fördernden Stelle 

Cosima Öllinger, MA 
Regionalmanagerin für Nachhaltigkeit und Umwelt 
Geschäftsstelle Linz-Land, Steyr-Kirchdorf 
Tel:+43 7257 8484-4403  
Mobil: +43 664 8568503 
E-Mail: cosima.oellinger@rmooe.at 

 

  

http://www.spes.co.at/
mailto:wurzenberger@spes.co.at
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Das Projekt-Menü bei der 2. Projektwerkstatt 
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Projekt 1:  
   

 
 
 
 
 
 
 

Was ist das Anliegen hinter diesem Projekt? 
 
Ziele des Projektes:  

Identifikation der neu Zuziehenden mit Kremsmünster stärken  

 aus Bewohner*innen werden Bürger*innen!  

Aufmerksam machen auf unsere Angebote  

Information – Kremsmünster in 27 Buchstaben (A-Z plus @)  

 

Maßnahmen:  

 Neubürger*innen-Mappe Neu (klären, wo ist der Mehrwert gegenüber www),  

Gutscheinheft z.B. Freibadgutschein, Literaturverzeichnis,  

 Erkläre Kremsmünster in 27 Buchstaben (A-Z plus @): 

 A… Angekommen (Wort d. Bürgermeisters) 

B… Basisdaten zu Kremsmünster 

Y… Yes, we can… Kremsmünster als aufstrebende Marktgemeinde mit attraktiven Betrieben 

Z… Zettelwirtschaft (brandaktuelles im Anhang: Gemeindenachrichten, Umgschaut…) 

 Welcome-Day 2x jährlich – Wettermacherführung, Lichtmessfeier? Chili Damen 

Willkommen in 

Kremsmünster 
Projektpaten:  

Oliver Lugmayr &  
Peter Dutzler 
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Wen/Was braucht es dazu? 
An wen/was sollten wir unbedingt denken? 
 

Arbeitskreis Wirtschaft miteinbinden 

 

 

Was sind die konkreten nächsten Schritte? 
 

Treffen des Projektteams 

 

Projektpate  
Oliver Lugmayr 
 

Projektgruppe - Wer arbeitet derzeit mit?  
Gerhard Bruckner, Peter Dutzler, Manuela Neubauer 
 

 

Unser nächster Termin: 13.7.2020, 18h, Stiftsschank 
 

 

 
 
 
 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj85abvwOnRAhWClxoKHViCC0gQjRwIBw&url=http://www.volksschullehrerin.at/unterrichtsmaterial/2013/08/erstellen-eigener-kalender/&bvm=bv.145822982,d.d2s&psig=AFQjCNHv63M3bvpOv3N92WPbH0Gx3W7AXQ&ust=1485853253132321
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Projekt 2:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Was ist das Anliegen hinter diesem Projekt? 
 
Ziele des Projektes:  

Aktive Mobilität fördern (Gehen, Radeln, Rollern, etc.)  

Zusammenhang Mobilität – Gesundheit – Klimaschutz  

Erhöhung der Aufenthaltsqualität im Ortszentrum (z.B. beim Einkauf)  

Sicheres Bewegen zu Fuß und mit dem Rad, sichere Schulwege 

Gute Verbindungen für Fußgänger/Radfahrer zwischen den Siedlungen und dem Zentrum 

Verkehrsberuhigung in den Siedlungen 

 

Maßnahmen: 

Verbesserung der Radwege und Gehsteige, Aktivierung von alten Wegen etc.  

Barrierefreiheit für Menschen mit Kinderwagen, Rollstuhl, etc. fördern 

Anreize setzen, um Verhalten der Bevölkerung zu ändern, z.B. Bewegungschallenge in der Gemeinde/ 

Miteinander ein Ziel anstreben, Sammelpass für Schulkinder, die zu Fuß gehen 

Aktiv Bewegt 

 – gesund unterwegs! 
Projektleitung:  

Birgit Appelt 
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Vereine einbinden um aktive Mobilität der Vereinsmitglieder zu fördern 

Lokaler Ortsbus (wie bei Landesgartenschau), ev. mit Querfinanzierung durch 

Parkraumbewirtschaftung im Ortskern? 

 

Wen/Was braucht es dazu? 
An wen/was sollten wir unbedingt denken? 
Mut zur Veränderung! 

Viel Aufklärungsarbeit in der Bevölkerung, z.B. Tafel aufstellen: Sichtbar machen, wie viele 

Autofahrer, Radfahrer, Fußgänger Kremsmünster hat… 

Vorbildwirkung jedes Einzelnen – es fängt bei uns an! 

Elterninfo: Kinder auf Wegen zu Fuß oder mit dem Rad begleiten, Wege einüben um Sicherheit und 

Selbstständigkeit der Kinder zu fördern 

Zusätzliche Schulwegsicherung durch Lotsen, Pedibus, etc 

Verkehrsrechtliche Infos für interessierte Bevölkerung -  Was geht? 

Aktive Mobilität im Verkehrskonzept Kremsmünster verankern – Wille zur Umsetzung 

Verkehrskonzept muss auch positiv verkauft werden, damit die Einschränkungen akzeptiert werden 

 

Was sind die konkreten nächsten Schritte? 
Treffen des Projektteams 

Projektleitung extern:  
Birgit Appelt 
 

Projektgruppe - Wer arbeitet derzeit mit?  
Helga Schnedt, Katja Almhofer, Rainer Zwicklhuber, Klaus Thaler, Michaela Zenker,  
 
Vernetzung mit Simone Kühner, Verein „L(i)ebenswertes Kremsmünster“ wegen alter Wege etc. 
 

Unser nächster Termin: 31.8.2020, 19h Stiftsschank 
 
  

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj85abvwOnRAhWClxoKHViCC0gQjRwIBw&url=http://www.volksschullehrerin.at/unterrichtsmaterial/2013/08/erstellen-eigener-kalender/&bvm=bv.145822982,d.d2s&psig=AFQjCNHv63M3bvpOv3N92WPbH0Gx3W7AXQ&ust=1485853253132321
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Projekt 3:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Was ist das Anliegen hinter diesem Projekt? 
 
Ziele des Projektes:  

Schaffen einer Plattform für Potenziale, Talente, Interessen von Kremsmüsterer Bürger*innen 

Wir wollen Kursen& Ideen einen Raum geben 

Basis für Talentefindung 

Vernetzung, Voneinander lernen, umsetzen… 

Wiederbelebung des Kulturvereins Außerdem? 

  

Wissensturm Kremsmünster 
Projektpate: Monika Zwicklhuber 
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Maßnahmen: 

Anbieten verschiedener Aktivitäten wie z.B.: 

 Erzählcafé – 1x monatlich in gemütlichem Rahmen, Erzählen von alten Geschichten, 

Lebenslinien, spannende Lebensgeschichten…(auch Flüchtlinge einbinden) 

 Schreibwerkstatt, Junge Mundartdichtung 

 Kunstgeschichtliche Vorträge und Kunstdiskussionen 

 Naturwissenschaftliche Vorträge 

 Spielegruppen, Kremsmünster spielt – Spieletag für alle Generationen (Anmerkung der 

Prozessbegleitung: hier gibt es auch Anbieter, die mit ihrem Service für Spieletage in 

Gemeinden ideal sind , z.B. Bertrams rollende Ludothek: https://bertramspielt.at/) 

 Bauchtanzkurs 

 Selba – Training – Selbständig im Alter? 

 
Wen/Was braucht es dazu? 
An wen/was sollten wir unbedingt denken? 
 Einen passenden Namen: z.B.: AUSSERDEM im Theaterhaus, Treffpunkt Theaterhaus… 

 2-3 Startworkshops/Veranstaltungen – niederschwellig starten, auch mit wenig TeilnehmerInnen 

 Eine offizielle Zusage des Bürgermeisters bezüglich Nutzung des Theaterhauses für Aktivitäten  

 Information in der Gemeindezeitung über die Initiative – Aufruf an Interessierte 

 Gezielt Menschen ansprechen, die mitmachen und Aktivitäten anbieten könnten 

 Erhebung/Abfrage der Interessen der Bürger*innen über Bürgercockpit? 

 Bewerbung der Veranstaltungen über Gemeindezeitung, Homepage etc. - Termine können auf 

Gemeindewebsite gestellt werden 

 

Was sind die konkreten nächsten Schritte? 
Finden von weiteren Mitwirkenden, Treffen des Projektteams 

Projektpatin: Monika Zwicklhuber 

 

Projektgruppe - Wer arbeitet derzeit mit?  
Michaela Zippermayr, Franziska Armbruster 

Unser nächster Termin: August 2020 
 
  

https://bertramspielt.at/
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj85abvwOnRAhWClxoKHViCC0gQjRwIBw&url=http://www.volksschullehrerin.at/unterrichtsmaterial/2013/08/erstellen-eigener-kalender/&bvm=bv.145822982,d.d2s&psig=AFQjCNHv63M3bvpOv3N92WPbH0Gx3W7AXQ&ust=1485853253132321
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Projekt 4:  
 
 
 
 
 
 

 
Was ist das Anliegen hinter diesem Projekt? 
 
Ziele des Projektes:  

So schmeckt Kremsmünster… - Produkte aus und um Kremsmünster für Konsumenten einfach 

erwerbbar machen 

Regional, möglichst nahe (Umkreis 10km) -  Umkreis ausdehnen? 

Stärkung des Einkaufserlebnisses am Bauernmarkt 

Treffpunkt 

 

Maßnahmen: 

Gründung einer Food-Coop 

Anmerkung der Prozessbegleitung: Eine FoodCoop (Food Cooperative, zu Deutsch: Lebensmittelkooperative) ist 

eine nicht gewinnorientierte, selbstverwaltete Gemeinschaft, die eine Infrastruktur zur Besorgung und 

Lokale bzw. regionale 

Produkte 
Projektpatin: Teresa Diwald 
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Verteilung von lokalen Produkten (hauptsächlich Lebensmittel) bieten. Oft gibt es ein gemeinsames digitales 

Bestellsystem und einen Abholungsort mit Treffpunktcharakter. 

Infos finden Sie unter https://foodcoops.at/ 

 

In Oberösterreich gibt es derzeit folgende Food-Coops: 

Atterguat 4881 Straß im Attergau, https://www.atterguat.at 

bauernladenein 4211 Alberndorf, https://www.bauernladenein.at 

Die NahFAIRsorger 4484 Kronstorf, https://dienahfairsorger.at 

Dorf Laden Roitham 4661 Roitham am Traunfall, https://www.dorfladenroitham.at 

Einkaufsgemeinschaft Linz 4020 Linz, https://ekglinz.fcoop.at 

Fairteiler Scharnstein 4644 Scharnstein, https://www.fairteiler-scharnstein.at 

Franckkistl 4020 Linz, https://www.franckkistl.at 

FrEsskultur 4180 Zwettl/Rodl 

genussFAIRteiler 4212 Neumarkt i.M., https://www.genussfairteiler.at 

Gmunden 4810 Gmunden, http://www.foodcoop-gmunden.at 

GüterWeGe 4560 Kirchdorf an der Krems, http://www.gueterwege.at 

Gutes von Dahoam 4690 Rüstorf, http://www.gutesvondahoam.at 

Håller-Regio-Kistl 4540 Bad Hall, http://www.haller-regio-kistl.at 

Hofdepot 4522 Sierning, https://foodcoops.at/2014/04/24/sierningooe 

Kirchschlager Speis 4202 Kirchschlag bei Linz, https://www.kirchschlagerspeis.net 

ReggaeFood & GugaRoots 4822 Gschwandt, https://www.reggaefood.at 

Regionalspeis Neukirchen 4872 Neukirchen a.d.V., http://www.regionalspeis.at 

Riadarei 4910 Ried, https://riadarei.at 

s'Gartl 4580 Windischgarsten, https://www.s-gartl.at 

sINNkistl 4981 Reichersberg, https://www.sinnkistl.at 

Speis Vorchdorf 4655 Vorchdorf, http://www.speisvorchdorf.at 

Stadtkern 4221 Steyregg, http://www.stadtkern.at/ 

Vöcklabruck 4840 Vöcklabruck, https://vb.foodcoopshop.com/ 

 
Wen/Was braucht es dazu? 
An wen/was sollten wir unbedingt denken? 
Lokale Schmankerl als Alleinstellungsmerkmal finden!  

Abholstation:  

 Am Bauernmarkt? 

 Wagen, der bis Sonntag stehen kann?  

 Marktwagen mit Stellplatz (außerhalb des Bauernmarktes?) 

Förderung durch Agenda 21 (2Jahresumsetzungsprogramm), Leader etc. 

Anschaffung von Website, Bestellsystem 

Akquise von möglichen Mitgliedern, Marketing 

Gemeindezeitung – Vorstellen, Aufruf zum Mitmachen… 

 
Was sind die konkreten nächsten Schritte? 
 Kernteam Foodcoop gründen 

 Exkursion zu anderen Foodcoops: z.B. Kirchdorfer Güterwege, Atterguat etc. 

 Name für die Foodcoop finden 

 Erhebung unserer Direktvermarkter, Austausch mit möglichen Lieferanten, persönlicher Kontakt 

herstellen 

https://foodcoops.at/
https://www.atterguat.at/
https://www.bauernladenein.at/
https://dienahfairsorger.at/
https://www.dorfladenroitham.at/
https://ekglinz.fcoop.at/
https://www.fairteiler-scharnstein.at/
https://www.franckkistl.at/
https://www.genussfairteiler.at/
http://www.foodcoop-gmunden.at/
http://www.gueterwege.at/
http://www.gutesvondahoam.at/
http://www.haller-regio-kistl.at/
https://foodcoops.at/2014/04/24/sierningooe
https://www.kirchschlagerspeis.net/
https://www.reggaefood.at/
http://www.regionalspeis.at/
https://riadarei.at/
https://www.s-gartl.at/
https://www.sinnkistl.at/
http://www.speisvorchdorf.at/
http://www.stadtkern.at/
https://vb.foodcoopshop.com/
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 Treffen mit möglichen Lieferanten 

 Abstimmung mit Söllradl Gerhard: Abholstation, Kremsmünster online… 

 Präsentation beim Erntedank der Nahversorger am 25.9.2020: Interessentenliste, Musterkiste  

 

Projektpatin: Teresa Diwald 

 

Projektgruppe - Wer arbeitet derzeit mit?  
Michaela Öllinger, Petra Weixlbaumer, Karin Höllerich 
Susanne Hoffelner – Multiplikatorin 
Martin Bergmair – Motivator unter den Bauernmarktlern 

Unser nächster Termin: 13.-15.Juli 2020, ca.17h, bei Michaela Öllinger 
Mögliche weitere Teilnehmer: Doris Zehetner, Gerhard Söllradl 

 

  

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj85abvwOnRAhWClxoKHViCC0gQjRwIBw&url=http://www.volksschullehrerin.at/unterrichtsmaterial/2013/08/erstellen-eigener-kalender/&bvm=bv.145822982,d.d2s&psig=AFQjCNHv63M3bvpOv3N92WPbH0Gx3W7AXQ&ust=1485853253132321
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Projekt 5:  
  

 

Was ist das Anliegen hinter diesem Projekt? 
 
Ziele des Projektes:  

Viele Interessent*innen für Photovoltaikanlagen finden 

Förderungen nutzen 

Informationen bündeln 

 
Maßnahmen: 

Informationsblatt erstellen 

Interessent*innen bündeln – z.B. Treffen, Energie-Café etc. 

Einkaufsgemeinschaft  

Photovoltaik 
Projektpaten:  

Erwin Posch & Arno Jungreithmair 
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Wen/Was braucht es dazu? 
An wen/was sollten wir unbedingt denken? 
Klare und kompakte Darstellung des Projektes - Unterstützung durch DI Wolbring 

Projekt in Medien bewerben – lokale Zeitungen, Internet… 

Beratung zu Kostenwahrheit, Förderungen, nötige Flächen etc. 

Was ist mit historischen/denkmalgeschützten Häusern? Die können das nicht umsetzen 

Anlage auch auf Terrasse möglich? 

Anlage bereits in der Planungsphase mitdenken 

 
Was sind die konkreten nächsten Schritte? 
Juli: Foldererstellung mit DI Wolbring 

Datensammlung für Bau/Finanzierung 

 

Projektpate: Arno Jungreithmayr 

 

Projektgruppe - Wer arbeitet derzeit mit?  
Erwin Posch, Christian Wolbring 

Unser nächster Termin: Juli 2020 
 
  

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj85abvwOnRAhWClxoKHViCC0gQjRwIBw&url=http://www.volksschullehrerin.at/unterrichtsmaterial/2013/08/erstellen-eigener-kalender/&bvm=bv.145822982,d.d2s&psig=AFQjCNHv63M3bvpOv3N92WPbH0Gx3W7AXQ&ust=1485853253132321

